
PTTV-Verbandstag 2025: Impulse für die Zukunft und 
Appell an die Basis 
Am 21. Juni 2025 fand in der Wörther Festhalle, unter optimale Bedingung, der 47. 
ordentliche Verbandstag des Pfälzischen Tischtennis-Verbandes statt. Präsident Heiner 
Kronemayer begrüßte zahlreiche Delegierte sowie eine Reihe von Ehrengästen, darunter den 
Ehrenpräsidenten Kurt Sturm, PTTV-Ehrenringträger Walter Dreßler und DTTB-
Vizepräsident Michael Bachtler. 

 

 

Delegierter Helmut Ott unud Bezirkssportwart-VN Dieter Weber im Gespräch

Unterlagen zum Verbandstag



Blick zurück aber auch nach vorne 

In seiner Eröffnungsrede ging Kronemayer auf die Herausforderungen der vergangenen Jahre 
ein, geprägt von gesellschaftlichem Wandel, Unsicherheiten und Veränderungen im 
Sportbetrieb. Mit Blick auf die Vereinslandschaft hob er die florierende Seniorenarbeit 
hervor, machte aber zugleich deutlich, dass nicht einmal die Hälfte aller PTTV-Vereine 
aktive Jugendarbeit betreibt, ein Zustand, der mittelfristig den Sport an seiner Basis 
gefährden kann. Hier nannte Kronemayer die Möglichkeiten von Kooperationen zwischen 
Schulen und Vereinen. 

Mit einem Appell an die Eigenverantwortung der Vereine formulierte Kronemayer 
sinngemäß: 
„Fragt euch nicht nur, was der Verband für euch tun kann, fragt euch auch, was ihr für 
den Verband tun könnt.“ 

 

 

Würdigung ehrenamtlichen Engagements 

Ein besonderer Moment des Verbandstags war die Verabschiedung langjähriger 
Funktionsträger. Unter anderem beendete Jürgen Wissing (Beauftragter für Breiten- und 
Freizeitsport) seine Tätigkeit, eine Nachfolge konnte bislang leider nicht gefunden werden. 
Ebenso verabschiedet wurden Benjamin Haag (ehem. Verbandspressewart), Jürgen Harz 
(Datenschutzbeauftragter), Kerstin Bressler und Celine Denis (Frauensport) sowie Sascha 
Lürtzener (Verbandsspielleiter und Bezirkssportwart). 

Für herausragendes Engagement wurden Walter Dreßler (50 Jahre Schiedsrichter), Ulla Louis 
(35 Jahre) und Hans-Jürgen Roth (44 Jahre) ausgezeichnet. Auch die drei Schiedsrichter 

Präsident Heiner Kronemayer bei der Eröffnungsrede



Thorsten Egly, Helmut Ott und Sven Tischbein wurden mit der goldenen Ehrennadel des 
PTTV gewürdigt. Zudem erhielten mehrere Funktionäre Ehrennadeln in Gold und Silber vom 
PTTV sowie hohe Auszeichnungen des DTTB, darunter die silberne Ehrennadel für Peter 
Baumann und Heiner Kronemayer, sowie die goldene Ehrennadel für Walfried Hutter und 
Heinz Lambert. 
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Verabschiedung des Beauftragten für Freizeitsport, Jürgen Wissing  -  Herzlichen Dank Jürgen für dein Engagement.

Schiedsrichter werden mit Goldener Verbandsehrennadel des PTTV geehrt: v.l.n.r. Helmut Ott, Thorsten Egly, 
Sven Tischbein. Rechts Präsident Heiner Kronemayer. Auf dem Bild fehlt Thomas Varlemann, Ehrennadel in Silber



Anträge und Umstellung des Spielsystems 

Inhaltlich prägte eine breit diskutierte Strukturreform den Verbandstag: In einer knappen 
Abstimmung beschlossen die Delegierten die Einführung von 4er-Mannschaften ab der 1. 
Pfalzliga abwärts. Peter Baumann (Vizepräsident Sport) wies jedoch darauf hin, dass 
die Umsetzung noch Zeit in Anspruch nehmen werde, da viele organisatorische Fragen 
offen sind. 

Weitere Anträge zu Spielgemeinschaften und Spielverlegungen fanden keine Mehrheit oder 
wurden zurückgezogen. Die Jahresrechnung 2024 sowie der Haushaltsplan 2025 wurden nach 
kurzer Aussprache und leichten Erhöhungen angenommen. 

 

 

 

Neuwahlen mit Kontinuität und frischen Kräften 

Im Rahmen der Neuwahlen wurde das Präsidium in vielen Bereichen bestätigt. Heiner 
Kronemayer bleibt Präsident, Peter Baumann wurde in seinem Amt als Vizepräsident 
Sport bestätigt, ebenso Walfried Hutter als Vizepräsident Finanzen. Neu im Präsidium 
ist Lasse Bohde (TTC Klingenmünster) als Verbandspressewart, der die Nachfolge von 
Benjamin Haag antritt. 

Auch auf anderen Positionen gab es Wechsel: Peter Stephan (SV Mörsbach) wurde zum 
neuen Verbandsspielleiter gewählt und folgt damit auf Sascha Lürtzener.  

Torsten Feuckert wurde einstimmig in das unbesetzte Amt des PTTV-Lehrwart gewählt und ist 
somit auch neues Mitglied im Gesamtvorstand.
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Anmeldung und Feststellung der Stimmberechtigung durch unseren Vize-Präsidenten Finanzen Walfried Hutter

Gesamtvorstand



 

Ausblick 

Der nächste Verbandstag wird 2028 im Bezirk Westpfalz Süd stattfinden Höheinöd wurde 
einstimmig als Austragungsort beschlossen. Die kommenden Jahre sollen von strukturellen 
Anpassungen, verstärkter Öffentlichkeitsarbeit und einem intensiveren Dialog mit der 
Vereinsbasis geprägt sein. 

 

 

Walfried Hutter (rechts) erhielt vom Vizepräsidenten des DTTB Michael Bachtler, die Goldene Ehrennadel.
Ebenfalls Gold des DTTB erhielt Heinz Lambertz (Schiedsrichter-Obmann des PTTV. Mit Silber geehrt wurden 
PTTV-Vizepräsidnt-Sport und Präsident Heiner Kronemsayer)
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